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spark7 Slam Tour startet am 10. Mai in Wien

■ Sport, Karriere, Medien und Schuldenprävention im Fokus

■ Neu: Workshops zu richtigem Umgang mit Geld

■ Besuch in 110 Schulen in ganz Österreich

Neuer Schwerpunkt: Schuldenprävention bei Jugendlichen
Erste Bank und Sparkassen sind auch heuer wieder mit der spark7 Slam Tour in rund 110 Schulen in ganz 
Österreich zu Gast. Neben Sport, Medien- und Karriereworkshops wird heuer in Wien und einigen Bundesländern 
erstmalig das Thema „Richtiger Umgang mit Geld“ ein Schwerpunkt der Tour sein. Dabei wird modernes 
Geldmanagement, vom Sparen des Taschengelds bis hin zur Haushaltsrechnung, thematisiert. „Kinder und 
Jugendliche müssen den kritischen Umgang und die genaue Planung mit Geld früh lernen. Nur so kann man der 
Verschuldungsproblematik vorzeitig den Kampf ansagen“, so Jugendpsychologin Dr. Martina Leibovici-Mühlberger 
von der ARGE Erziehungsberatung die die Workshops abhalten wird. Der neu angebotene Workshop „Money for 
You“ behandelt Themen wie Umgang mit Taschengeld, Jugendkonto, Konsumfallen und Ausgabenüberblick und 
bindet die Teilnehmer mit Spielen interaktiv ein. Dabei soll das Bewusstsein für den richtigen Umgang mit Geld 
geschärft werden.

Sport als Motivation zum Mitmachen
Im Mittelpunkt der Tour steht neben viel praktischem Wissen auch 
der Sport. Unter der Leitung von Ex-Basketball Profi Renaldo O’Neal 
werden Jugendliche zu mehr Bewegung motiviert. Dabei gibt es 
unter fachkundiger Betreuung vom Hindernisparcours bis zum 
Reaktionstraining eine breite Palette an sportlichen Aktivitäten. Auch 
verschiedene Sportvereine wie z.B. Rapid Wien, Red Bull Salzburg, 
Sturm Graz oder die Black Wings Linz aus der jeweiligen Region 
beteiligen sich seit Jahren bei den verschiedenen Sportprojekten der 
spark7 Slam Tour. „Unser Ziel ist es, Jugendliche zu mehr 
Bewegung zu motivieren. Idealerweise finden sie auch gleich 
Geschmack an der Sportart des jeweiligen Vereins vor Ort“, so Jugendcoach O’Neal.
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Bewährte Kombination: Sport und Wissen
Die spark7 Slam Tour wurde vor sieben Jahren ins Leben gerufen. Über die Jahre hat sich ein Mix aus 
verschiedenen Workshops bei Österreichs größtem Sportprojekt für Schulen mehr als bewährt. „Wir wollten 
bewusst die Themen breit streuen damit jeder etwas aus dem gemeinsamen Tag mitnehmen kann“, so Mathias 
Fanschek, Erste Bank Verantwortlicher für die Tour. Gemein ist allen Workshops, dass eine aktive Teilnahme der 
Schüler erforderlich ist. Was beim Sport selbstredend ist, wird bei anderen Workshops spielerisch erarbeitet. So 
wird beispielsweise im Medienworkshop nach journalistischen Kriterien gemeinsam eine eigene Schülerzeitung 
verfasst, layoutiert und gedruckt. Im Bewerbungsworkshop erstellen die Schüler Jobprofile um ihren Platz am 
Arbeitsmarkt zu finden. Es werden die nötigen fachlichen und sozialen Kompetenzen besprochen und eingeübt. 
Außerdem werden den Jugendlichen in simulierten Gesprächen alle Tricks für das erste Bewerbungsgespräch 
verraten.
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Eckdaten zur spark7 Slam Tour
Der Grundstein für die spark7 Slam Tour wurde im Jahr 2002 mit 
dem Besuch einer Schule pro Landeshauptstadt gelegt. Mittlerweile 
hat sich die Tour zu einem einzigartigen österreichweiten Projekt im 
Schulbereich entwickelt. In den letzten Jahren gab es auch eine 
Kooperation mit dem Staatssekretariat für Sport.

Täglich tourt das Slam-Team mit dem Workshopprogramm durch 
Österreichs Schulen und bringt außerschulisches Know-how in 
Turnsäle und Klassenzimmer. Mit der Integration regionaler 
Sportvereine in Zusammenarbeit mit den Dachverbänden 
SPORTUNION und ASVÖ werden neben Wissens-Workshops auch 
sportliche Aktivitäten groß geschrieben. Alleine in den vergangenen 
drei Jahren nahmen 400.000 Schüler, 360 Schulen und mehr als 
1.400 Vereine an der spark7 Slam Tour teil. Interessierte Schulen 
können sich unter www.slamtour.at anmelden.

spark7 – der Jugendclub von Erste Bank und Sparkassen
spark7 ist der Jugendclub von Erste Bank und Sparkassen. Schüler und Jugendliche bis 19 Jahre können dabei auf 
Produkte und Services zurückgreifen, die speziell für sie ausgerichtet sind: Neben dem gratis Jugendkonto bietet 
spark7 Vorteile wie beispielsweise ermäßigte Tickets, Taschengeldbonus, gratis Check von Bewerbungsunterlagen, 
gratis SMS, Seminarangebote für Schüler, etc. spark7 versteht sich als Community für Jugendliche die junge 
Menschen beim Erwachsen werden und somit auch am Weg zur finanziellen Unabhängigkeit begleitet. Informationen 
unter: www.spark7.com
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